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Zusammenfassung 

 Im Rahmen der Erhebung European Manufacturing Survey (EMS)1 wurden in den Jah-
ren 2003 und 2004 Produktionsunternehmen aus neun europäischen Ländern zu ihrem 
Innovationsverhalten und ihrer Leistungskraft befragt.  

In der vorliegenden Studie wurden, auf Basis der EMS-Daten Umfang und Motive von 
Produktionsverlagerungen in verschiedenen europäischen Ländern untersucht. Dabei 
zeigte sich, dass Produktionsverlagerungen ein komplexes Thema sind, dem man mit 
eindimensionalen Erklärungsansätzen nicht gerecht wird. Die befragten Betriebe legen 
ihren Verlagerungsentscheidungen zunehmend einen Motivmix zugrunde, der auch Fak-
toren wie Markterschliessung, Kundennähe oder Sicherstellung der Lieferfähigkeit vor 
Ort beinhaltet. Diese Strategien sind, wie vertiefende Analysen gezeigt haben, sind wirt-
schaftlich erfolgreicher und führen im Gegensatz zu rein kostengetriebenen Verlagerun-
gen auch nicht unmittelbar zu einem Arbeitsplatzabbau am Heimatstandort. 

Die Auswertungen zeigen auch, dass Verlagerungen von Teilen der Produktion ins Aus-
land keine Einbahnstrasse darstellen. Je nach Land kommt auf jeden zweiten bis sechs-
ten Verlagerer ein Rückverlagerer von Teilen der Produktion. Unternehmen die rück-
verlagern stellen also keine Ausnahmefälle dar, sondern sind ein durchaus quantifizier-
bares Phänomen.  

                                                   
1 EMS-Länder: Deutschland, Schweiz, Oesterreich, Frankreich, Italien, Grossbritannien, Slowe-

nien, Kroatien, Türkei. 




